
Ergebnisprotokoll 
des Fachausschusses für Finanzen, Personal und Gleichstellungsfragen vom 30.11.2009

ÖFFENTLICHER TEIL

1 Eröffnung  der  Sitzung,  Feststellung  der  ordnungsgemäßen  Ladung,  der 
Anwesenheit der Mitglieder, der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung
Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden.

Er  stellt  fest,  dass  zur  heutigen  Sitzung  ordnungsgemäß  eingeladen  wurde  und  der 
Ausschuss beschlussfähig ist.

Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben.

2 Genehmigung  der  Niederschrift  über  die  Sitzung  des  Ausschusses  für 
Finanzen, Personal und Gleichstellungsfragen vom 08.09.2009
Abg. Schöne merkt zu TOP 3 der Niederschrift  über die Sitzung  des Ausschusses für 
Finanzen, Personal und Gleichstellungsfragen vom 08.09.2009 an, dass die Verwaltung 
die Höhe der Abschreibungen zukünftig bitte grundsätzlich nachrichtlich mitteilen soll.

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.

3 Finanzwirtschaftliche Entwicklung 2009
Der  Erste  Kreisrat  berichtet,  dass  sich  die  finanzwirtschaftliche  Situation  in  2009 
insgesamt ohne Probleme entwickelt hat. Die aktuelle Aufstellung zu den Entwicklungen 
im Gesamthaushalt sowie in den Teilhaushalten ist als Anlage 1 beigefügt.

Die Mitteilung wird zur Kenntnis genommen.

4 Haushalt 2010 und Haushaltssatzung 2010
Es besteht  Einvernehmen unter den Ausschussmitgliedern, dem Verwaltungsvorschlag, 
alle vertraglich geregelten Zuschüsse in der Regel bis 2012 zu vereinbaren, grundsätzlich 
zu folgen.  Ausnahmen von diesem Grundsatz können ggf.  in  den Beratungen zu den 
Einzelanträgen eingebracht werden.

Die  Beratungsergebnisse  zu  den  Anträgen  zum  Etat  2010  sind  in  der  Anlage  2 
nachzulesen.

Auf Anregung des Abg. Thümler verständigen sich die Ausschussmitglieder darauf, den 
im  1.  Quartal  2009  abgelehnten  Beitritt  des  Landkreises  Wesermarsch  in  den 
Monumentendienst  noch  einmal  zu  überdenken  und  in  die  Haushaltsberatungen  im 
nächsten Kreisausschuss aufzunehmen. Eine Beteiligung der Städte und Gemeinden an 
den Kosten für die Mitgliedschaft sollte ebenso angedacht werden.

Die Beschlussfassung über den Haushalt  und die Haushaltssatzung 2010 wird an den 
Kreisausschuss verwiesen.
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5 Investitionsprogramm 2010 bis 2013
Herr  Kemmeries  weist  hinsichtlich  der  Anregung  des  Abg.  Schöne,  bis  zur  Kreisaus-
schusssitzung 1 Mio. Euro aus dem Investitionshaushalt herauszustreichen, darauf hin, 
dass  das  Innenministerium  signalisiert  hat,  dass  der  Investitionshaushalt  in  der  der-
zeitigen Form genehmigt werden würde.

Die  Beschlussfassung  über  das  Investitionsprogramm  wird  an  den  Kreisausschuss 
verwiesen.

6 Haushaltssicherungskonzept 2010 und Haushaltssicherungsbericht 2009
Abg.  Schöne erklärt,  dass seine Fraktion dem Haushaltssicherungskonzept  in der vor-
liegenden  Form  nicht  zustimmen  könne,  da  einige  der  darin  beschriebenen 
Konsolidierungseffekte keine wirklichen Einsparungen darstellen würden.

Die Beschlussfassung über das Haushaltssicherungskonzept – einschließlich Ergänzung 
(Anlage 3) – wird an den Kreisausschuss verwiesen.

7 Verwendung von Jahresüberschüssen der Landessparkasse zu Oldenburg
Landrat Höbrink weist darauf hin, dass die Verwendung von Jahresüberschüssen in der 
Zuständigkeit  des Verwaltungsrates der Sparkasse liegt.  Den Trägern hingegen liegen 
keine  Daten  über  den  Jahresabschluss  und  eventuelle  Überschüsse  vor.  Mitglied  im 
Verwaltungsrat ist Abg. S. Siefken, welcher entsprechend dem Antrag der SPD-Fraktion 
beauftragt werden könnte.

Dem Kreistag wird einstimmig (1 Enthaltung) vorgeschlagen:

Der Vertreter des Landkreises im Verwaltungsrat der Landessparkasse zu Oldenburg wird 
beauftragt,  einen  Antrag  auf  Auszahlung  der  Jahresüberschüsse  an  die 
Verbandsmitglieder gem. § 24 des Niedersächsischen Sparkassengesetzes zu stellen.

8 Ausbildung 2010
Dem Kreisausschuss wird einstimmig vorgeschlagen:

In 2010 werden Ausbildungsplätze für

3 Verwaltungsfachangestellte (Ausbildungsdauer 3 Jahre),

2 Kreisinspektoranwärter/-innen (Ausbildungs-/Studienzeit 3 Jahre) sowie

1 Fachinformatiker/-in, Systemintegration (Ausbildungsdauer 3 Jahre)

ausgeschrieben.

Es wird keine Übernahmegarantie nach Abschluss der Ausbildung ausgesprochen.

9 Verschiedenes
keine Wortmeldungen

NICHTÖFFENTLICHER TEIL

_________________________ _________________________

Schäfftlein Fleuch
(Ausschussvorsitzender) (Protokollführerin)
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